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schädendurcheinFlugzeug.
erschienheutefruhimRathause ilte demBürgermei
Dr .Weiskirchnerfolgendesmit :NachihmzugekommenenBerin
vonWeingartenbesitzernsei gesternauf demNußbergeim19 .Be¬
zirkeinlenkbaresFlugzeug( BallonoderAcroplan)niederge-¬
gangen .Durchdas Zusammströmentausender von Menschen ,die
durchdiesesSezuspielangelocktwordenwaren ,wurdeden
Kulturenselbstverständlichein schwererSchadenzugefügtund
OberkuratorSteinerrichtetenunandenBürgermeisterdie
Bitte ,denWeingartenbesitzerninderFragederSchadens¬
gutmachungseineHilfeangedeihenzulassen ,dieanalogder
WildschadenvergütungoderbeiManöverschädenzuerfolgen
hätte .DerBürgermeisterließsofortdieObermagistratsräte
Dr .WeißundDr .AugustMayrzusichberufenundauchdas
BezirksamtXIXbeauftragen,unverzüglichErhebungenEinzuleitenunddarüber Bericht zu erstatten .OberkuratorSteinerwird

überAnratendesBürgermeistersdie Weingartenbesitzerdahin
verständigen ,daß sie sofort im WegedesBezirksgerichtes
DöblingeinesogenannteWatbestandsaufnahmezumewigenGe¬
dächtnisseerwirkensollen .ÜberkuratorSteinersprachdem
BürgermeisterfürseinEntgegenkommendenwärmstenDankaus.
StasistischesJahrb 1.Soebenistdasetatistische
JahrbuchderGemeindewienfürdasJahr1911erschienen.
DasWerk,welches962Seitenumfaßt,reihtishinwürdiger
WeiseseinenVorgängernan undist ein Nachschlagbuchfür
jeden ,der sich überWienerVerhältnisseauf irgendeinem
Gebietegenauerinformierenwill .DaßsichdiesesWerkder
AnerkennungderberufenenKreisedesIn -undAuslandeser¬
freut ,ist einschönesZeichenfürdasstädtischestatistische
Amt ,welchesnachKräften bemühtist ,seinen guten Rufzu
erhaltenundzumahrenDasJahrbuchstehtinKommissionbei
Gerlach&Wiedling1 .BezirkElisabethstraße13 .woselbst
auchderinTaschenformatunterdemTitel„Statistische
DatenderStadtWien"erscheinendeAuszugerhältlichist .

dtischerBadeanstalten.DasstädtischeDonan¬
badim2 .BezirkErzherzogKarlplatzdisnseiteinigen

wiedereröffnet ebensodas idyllischgelegene
badAspernim21 .Bezirk,dasnunmehrdurchdenBau

eigenenDamenstrandbadesauchDamenzugänglichgemacht



RoanScuntdbende Srri
EmpfangimRathauseZuEhrendesGrafenZeppelinfandheute
7 UhrabendsimStadtratssitzungssaaleein kleinesFestmahl
statt .EXz .BürgermeisterDr .WeiskirchnerempfingdieGäste
amEingangdesEmpfangssalonsDerEinladunghattenFolgege¬
leistet : Dr .GrafZeppelinunddessenFlugbegleiterDirektor
ColomannundBaronGgemminger ,einNeffedesGrafen,der
deutscheBotsehafterv .TschirschkyundBögendorff,dersäch¬
sischeGesandteGrafRex ,FürstøFürstenberg ,FürstHugo
Dietrichstein ,MarkgrafFallavicini ,derMinisterdesInneren
Dr .Freiherrv .Heinold,derMinisterfüröffentlicheArbeiten
Trnka ,StatthalterFreiherrv .Bienerth ,Minister . D.Ritter
v .Ritt ,dieVB.Dr .PorzerundHierhammer,Korpskommandant
. . J .Ritterv .Ziegler ,StadtkommandantFML.Wikullil,

derVerkehrstruppen- BrigadekommandantFML.Schleyer,Poli¬der deutsche Konsul v .Vivenot
zeipräsidentBrzesowsky,/vomflugtechnischenVereinGeneral-¬
direktorCassinoneundFreiherrv .Economo,vonderLuftschif¬
ferabteilungOberstlieutenantUzelac,HauptmannHofforyundCu ,rerlain ,
ÜberlieutenantHofstätter,ferner/ÜberstSuchomel,Oberstv.
rragenau,BaronBerlepsch,OberleutenantHeller ,RobertMauth¬Direktor Andreae ,
ner ,Dr .Foregger,/dieSchriftführergdesGemeinderatesLeit¬
ner ,Philp ,ObristundStangelberger ,MagistratsdirektorAppel,
ÜbermagistratsratDr .Weiß ,StadtbaudirektorGoldemund,die
MagistratsräteFermanekundDr .Loderer

NachdenBegrüßungenundVorstellungenludBürgermeister
Dr .WeiskirchnerdieyHerrenein ,sichindenStadtrats-¬
Sitzungssaalzubegeben.WährenddesMahles,beiwelchemdie
Kapelledøø . W.Drescherdie Tafelmusikbesorgte ,erhobsich
Dr .Weiskirchner ,umfolgendenTrinkspruchauszubringen:
AmAbendeinesfürWiendenkwürdigenundin derGeschichte
derStadtüfr immerwährendeZeitenaufgezeichnetenTageshabe
ichdieEhre ,imStadtratssaaleunseresBürgerhausesdiehoch¬
geehretenGästederStadtWienaufdasherzlichstezubegrüßen.
MeinevorzüglichsteAufgabeaberist es ,Sr .Exz .demHerrn
Dr .GrafZeppelinunserenwärmstenundverbindlichstenPank
dafürzusagen ,daßer unseremliebengutenKaiserheutege¬
huldigthat ( Lebh .Beifall )unddaßer auchWiensBürgern
Gelegenheitgeboten ,ihmzuhuldigen .MitdemheutigenTag
ist einneuerWegzwischenDeutschlandundWieneröffnetwor¬
den .Verbindetunsseit vielenHundertenvonJahrenderselbe
Strom ,dessen"ellenrauschenbeidengemeinsamist ,verbinden
unsSchienenstränge,die die Erdeüberspamnen,verbindenuns
Rabel ,diedieLuftdurchlaufen,umdieNachrichtenzuvermit¬
teln - aberüberallem ,überSchienensträngenundrauschendem
StromundüberdieKabelhinwegfliegtGrafZeppelin.Dievolle

cheAufnahme,welcheWiensBürgerSr .Exz.demHerrn

GrafenLarsitethaben,istjanureinesjenervielenSymptome,
welegedasBündniszwischenDeutschlandundOesterreichals
eineHerzenssachederVölkererkennenlassen .Ehrfurchtsvoll
blickendieVölkerDeutschlandsundUesterreichszuihren
Monarchenempor ,wirfühlenin tiefer EhrfurchtmitWilhelmII ,
wenner nunsein 25jährigesRegierungsjubiläumfeiert ,wir
blickenmitkindlicherLiebezu unseremgreisenMonarchen,der
65 Jahre das Geschickseiner Völker leitet .Wir erblickenin

ihnendenHortunddasBollwerkdesFriedens,inbeidenaber
auchdieSchützerallerKulturundalleswahrenmenschlichen
Fortschrittes .Undso erlauben Sie ,daß ich Sieauffordere ,
mitmiraufdiesebeidenMonarcheneindreffachesHochauszu¬

bringen .
DieKapelleintoniertedas„HeilDirimSiegeskranze"und

dieösterreichischeVolkshymne,welchevondenGästenmitge¬
sungenwurden.DarnachwurdenbrausendeHoch- undHurrah- ¬

felaut .
BürgermeisterDr.Weiskirchnersetztedannfort: Alswir

Felde .heuteaufhistorischemBødenlangsamdasLuftschiff„Sachsen3
immajestätischemFlugeunsnäherkommensahen ,damerkteich
an den ausendenvonWienern ,welcheherbeigeeilt warendieses
geschichtlicheSchauspiel ,diesendenkwürdigenMomentmit¬
zuerleben,Maßalletief ergriffenwarenvonderGrößedes
Augenblicks.WasvorwenigenJahrzehntenselbstin denkühn¬
stenTräumenderenschheitnichterschautwerdenkonnte,
habenwirheuteinWirklichkeitgesehenundunwillkütlichklang
mir ,als ichdasLuftschiffherankommensah ,einChoraus
altergeschichtlicherTragödieindenOhren,erinnerteich
mich,wieSophoklessingt„VielesGewaltigelebt ,undnichts
wasgewaltiger ,als der Mensch " .Washätte dieser Dichtererst
gesungen,wenner heutedie„Sachsen"gesehenhätte .Jahrhun¬
derteliegendazwischenaberwasin einigenJahrzehnetendurch
diebeispielloseEnergie,GenialitätundGeisteskrafteines
Manneserfundenwurde,bedeuteteineneueZeit ,nichtbloß
für dasVolk ,demwirangehären ,sondernfür die ganzeVelt .
Wirsindheuteaußerstande,mitunsererFantasieauszumessen,
welcheVeränderungenin sozialen ,gesellschaftlicherundkul¬
turellerBeziehungderMenschheitbevorstehen,wennwirvon
diesemAusgangtechnischerEntwicklungausweiterschreiten.
WiraberfreuenunsdesheutigenTages,alseinesneurlichen
ErfolgesdeutschenGeistesunddeutscherKraft ,wirfreuenuns
auch ,weilwirmitBewunderungaufseineExz .blickendürfen,
denGottbegnafethat ,dergrößteErfinderaufdiesemJebiete
zu sein .Dankbarwollenwir ihmhuldigen ,denenesvergönnt
ist ,ihminsAugezuschauen ,ihmdieHandzudrückenundzu
sagen : Dugehörst zu den Großender Menschheit ,DeinName
wirdnichtvergehenimLaufsderahrhunderte,DeinStern

WunscheAusdruckgeben ,daßseinegewaltigeErfindungderWohlderLuftschiffahrtundAeronautikauszubringen.
fahrtdergenschendiene ,daßsiegeeignetsei ,dieKulturzzu
vertiefenunddaßeszumSegengeremchefürallekommenden
Geschlechter.Ichglaubein Ihreraller amenzusprechen,

bis an die äußerste Grenzedes menschlichenLebens ,Gott gebe Gäste noch eine Weile imRathause .
ihmGesundheitundKraft ,auchweiterseinemFaiserzudienen.
( Lebh.Beifall. ).

Exz.GrafZeppelindankteinbewegtenzuHerzengehenden
Worten,in denener sagte :Wasichgeschaffen,dürfteviel¬leichtinderZukunftgroßeWirkungenhaben.DaßichabermienerStolzdensoheißersehntenGast,IhrenhochverehrtenHerrn
kommendurfte ,bezeichnetjedenfallseinederallerwichtigsten

dieTatzeigenzudürfen ,daßauchmeineLuftschiffahrtdazu
beitragensoll ,die innigennahebefreundetenBeziehungenzwi¬
schendenbeidendeutschenVölkernzubefestigenundauszudennenrungEurerExz.undentbietenIhnenFrauGräfindieehrer-¬
( Lebh.Beif. ").Ichbinunendlichdankbardafür ,daßmirauch
hiereinsolcherEmpfanggewordenist undichdankeEurerExz.
HerrnBürgermeisterundder ganzenWienerBevölkerungfürdie
Aufnahme,dieichgefunden,ichdankeaberauchoft ,daßich
diesenTagerlebt habe .IchtrinkemeinGlasaufdieimmer
festereunddauerndeVerbindungderverbündetenVölker.(Lebh.
einmütigerBeifall)

MinisterdesInnerenFreiherrv .Heinoldbegrüßteden
GrafenZeppelinimNamenderRegierungunddesMinisterpräsi¬
dentenundfåiertedenast als denführendenGeistdes
Jahrhundetts ,dessenErfindungnicht nur in derGegen¬
wart ,sondernfüralleZukunftvonepochalerPedeutungsein
werde.GrafTeppelinseiaberaucheinVorbilddafür ,wieman
durchKraft ,festenWillenundUnerschrockenheitalleSchwierig¬
keitenüberwindenunddaseinmalgesteckteZielerreichen

könne .

blinktamHimmelDeinesVokkesalsleuchtuendesVorbild,dasCassinoneundDr .v .Foregger,derdieAnwesendenaufforderte,
eInieverlöschenwirdundichmöchtezumSchlussenurdemseinGlasaufDr .WeiskirchneralsdenhochverdientenFörderer

DieGästebegabensichhieraufin dengroßenheller¬pho
leuchtetenFestsaal ,woeine phptographischeAufnahmegemacht
wurde ,worauf ,amBalkondesFestsaalesder schwarzeKaffew

wennichsage: Gpttschütz,GotterhaltedenGrafenZeppelinserviertwurde.InherzlicheranimierterStimmungbliebendie
BürgermeisterDr.WeiskirchnersendetewährenddesMahles

andieGattindesGrafen,FrauGräfinIsabella"eppelinfol¬
gendesTelegramm:DasWienerRathausbeherbergtheutevoll

Gemahl,nachdemihndieWienermitdemhellstenvomHerzen
Etappenaufdiesem"egeIchhabelangedarnachgestrebt,durcnFommendenJubelempfangenhabenUndwennwirnundenGrafenSeppelininunsererMittebesitzendürfen ,seiesnurauf

einigeStunden,sogedenkenwirvollHochschätzungundVereh-¬

bietigstenundherzlichstenGrüßederWienerPevölkerung.

BaronEconomosprachüberdieBedeutungderLuftschif¬
fahrt ,woraufGrafSeppelinineinemneuerlichenToasteseinen
Dankfür die UnterstüzzungundFördrungseiner Fahrtdurch
dieegierungundderenOrganeaussprach.

DurchlauchtFürstFürstenbergfeiertedenGrafenZeppelineinermarkigenbegeistertaufgenommenenRedealsdenBezwinger
derBergeundWolken,als derer nachdervonallengeliebten
WienerStadtgekommensei ,die ihnheißundstürmischaufge-¬
nommenhabe .DeraltenWienerStadtundderteurenHeimatdes
kühnenLuftschiffersbringeer seinGlas .(StürmischerBeif. )

NachdemnochGrafZeppelinspezielldenMilitätbehörden
für die werktätigeHilfebei der LandungseinenDankinherz¬
lichenWortenausgesprochen,sprachennochGeneraldirektor



ienerRathausKorrespondenz
d .Juniabenès.

anGrardeppelin.
DieBegrüßungaufdemFlugfelde.

BürgermeisterDr.WeiskirchnerbegüßtedenGrafenZeppelin
mitfolgendenWorten:EureExzellenz!HochgeehrterHerrGraf!Dr.WeiskirchnerbrachteeinHochaufdenGrafenZeppelin
NamensderStadtWienentbieteichIhneneinenherzlichen
Willkommgruß.SeienSiegegrüßtinderaltenKaiserstadtanwidertemiteinemHochaufdieStadtWien.
derDonau.BürgermeisterundGemeinderatderStadtWienhabensichaufdemhistorischenFeldevonAspernversammelt,umdenFlugfeld,umødenBalloninderNähezubesichtigen.
Eroberer,dengenialenErobererderLuftzubegrüßen.Wir
bewundernanIhnen,EureExzellenz,dieEnergie,mitwelcher
Sieeinsohohes,erhabenesZielverfolgthaben.Wirdanken
Ihnen,weilSieinpatriotischdeutscherGesinnunggearbeitetärztlicheHilfeleistungbeieventuellenUnfällenstandunterzurhaben.unddemdeutschenVolkeEhreundZumRuhm.Wirbe=derjeitungdesStadtphyøikuskais.RatDr.Pichler,demdie

auf Wiener BodengrüßenSie/alseinendergrößtenMännerdesdeutschenVolkesDoktorenEisenkolbundTelchbeigegebenwaren.
unddankenIhnen,daßSiedenWegzuunsgenommenhaben.IchhoffeundwillzuGottbeten,daßerSienochlangeerhalte
zurEhreundzumRumederdeutschenNation.(Lebh.Beif.)

genimGemeinderateundderganzenStadtWien.MeinenDankmang,MagistratssekretärBöttger,KanzleidirektorMayeretz.
zumAusdruckezubringenfindeichkeineWorte.Ichkannnur

lassen .DerEhrenpräsidentdes. k.UesterrFlugtechnischen
VereinesFürstHugeDietrichsteinbegrüßteinkurzenWortendenGrafen,woraufDr.Freigerrv .EconomodenGrafen
namensdesösterr.Aeroklubs,deraeronautischenGesellschaft
unddesflugtechnischenVereinesbegrüßte.Erfuhrdannfortä:
GestattenEureExzellenzdaßichunserertiefenBewunderung
überdiegroßartigeTeistungAusdruckgebe.DasengeBand,
welcheszwischenOesterreichundDeutschlandschongeknüpft
ist ,wirdnochengerdurchdenneuenWeg,aufwelcherdie
Freundschaftzuunsherüberkam.SpeziellfürunsPilotenhat
IhreTatkrafteinenaußerordentlichhohenWerft,istsiedochdieAntwortaufdievielenZweifel,welchesichandie
MöglichkeitIhrerheutigenfat schlossen.Darumdankenwir
IhnandoppeltfürIhrErscheinenundbegrüßensiemiteinem
herzlichenHurra!GrafZeppelinantwortete: /Bän/IchdankeauchIhnen
rechtvielmalsfürIhrefreundlichenWorteundfreuemich
ganzbesonders,auchvonIhrerSeitesoherzlichwillkommen
geheißenzusein . .Wirmüssenzusammenhaltenundichkannmichnurfreuen,wenndieFlugsacheauchbeiIhneneineso
schöneEntwicklungnimmt.IchwünscheIhnendazuallesGlück.

GrafZeppelinkonversiertedannmitdengenanntenHerren
sowiemitdemArbeitsministerTrnkaundließsichdanndieDr .die

GemahlindesBürgermeistersDr.Weiskirchner,dyVB.Porzer
undHierhammeryørztellønsowiederenGemahlinnenvorstellen-¬EswurdesodannChampagnerkredenztundBürgermeister
aus ,welchesstürmischenWiderhallfand.GrafSeppeliner¬

BürgermeisterundGemeinderatbegabensichsodannaufdas
+ + + +

DasStadtphysikathattedreiGarniturenZørderstädtis
schenHettungsstationenaufdasFlugfeldentsendet.Diese

+ unddenBezirksvorstehernAußerdemGemeinderate/hattensichaufdemFlugfelde
vonstädtischenFunktionäreneingefundendieObermagistrats¬

TiefgerührterwiderteGrafZeppelin: HochverehrøterräteDr.Weiß,Dr.NüchternundDr.Dont,Stadtbaudirektor
HerrBürgermeister!IchdankeEurerExzellenz,IhrenKolle-Goldemund,die"agistratsräteFormanek,Dr.LodererundDr.

DiezumFlugfeldeführendenStraßenfandensichdank
sagen: IchdankeGott,daßermichdiesenTaghaterlebenderhingebungsvollenArbeitdesMagistratesunddesStadtbau-¬amtesin tadellosemZustand.Nurdasletztedemflugtechnischenrechtzeitig

VereinegehörigeStraßenstückkonntenichtmehr/fertiggestellt
werden?
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